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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich freue mich sehr, dass du dich entschieden hast, dich mit
einem der spannendsten Themen in der spirituellen Arbeit
zu beschäftigen. In meinem Buch möchte ich dir die
kraftvolle Welt der Heiligen Geometrie näherbringen. Diese
Muster und Symbole gelten als Bausteine der Schöpfung
und finden sich wie selbstverständlich in der Natur sowie im
Erbe vergangener Hochkulturen auf der ganzen Welt wieder.
Die Heilige Geometrie und die Kraft der Symbole sind eng
mit der Idee der Freien Energie verbunden, die unter
anderem aus dem „Nichts“ das „Etwas“ entstehen lässt.

Damit du die Wirkkraft der Heiligen Geometrie und ihrer
Symbole sowie die Lehren der Freien Energie für deine
spirituelle Arbeit nutzen kannst, biete ich dir eine
interessante Reise durch eine faszinierende Welt, in der
Wissenschaft, Natur und Spiritualität miteinander
verschmelzen. Ich möchte dich auf deinem Weg zu den
Energien der Schöpfungsmuster begleiten und dir zeigen,
was sich hinter den geheimnisvoll klingenden Namen
verbirgt und wie du ihre Kräfte nutzen kannst.





Um dich auf deine ganz individuelle Reise in die Gefilde der
Heiligen Geometrie vorzubereiten, werden wir auf der
Oberfläche der Quantenphysik spazieren, die einen
wichtigen Beitrag zum Verständnis der Freien Energie
leistet. Wir werden die Mathematik auf unserem Rundflug
mit den Flügeln streifen, denn sie hat diese universellen
Formen der Schöpfung erst für uns greifbar gemacht. Die
spirituelle Kraft, die von den Urmustern des Universums
ausgeht, bildet den Leitfaden unserer gemeinsamen Reise.

Für mich ist es faszinierend zu verstehen, wie alles
zusammenhängt: Das Wissen um die Heilige Geometrie, die
Freie Energie und die Kraft der Symbole ist essenziell für das
energetische Arbeiten. Im Zusammenhang betrachtet, leiten
sie uns auf den Weg zu einer ganzheitlichen Erkenntnis.
Meiner Ansicht nach spielen diese Themen für die friedliche
Entwicklung der gesamten Menschheit eine tragende Rolle.

Im Zuge meiner spirituellen Beratung und der Energiearbeit
bin ich tief in die damit verbundenen Themen eingetaucht
und so auf die jahrhundertealte Heilige Geometrie gestoßen,
deren ursprüngliche Symbole heute ein fester Bestandteil
meines Lebens sind. Ich nutze sie im Alltag für die
Meditation und bringe sie mit Farbe und Freude als kraftvolle
Zeichen auf meine Bilder. Die energiereichen Symbole
schenken mir Kraft und bringen mich in Balance, geben mir
Vitalität und sorgen für einen tiefen inneren Frieden.

Ich freue mich darauf, deine spirituelle Reise in die Welt der
kraftvollen Heiligen Geometrie zu begleiten.

Viel Freude beim Lesen wünsche ich dir!



Deine Linda Giese



Freie Energie – die ursprüngliche
Kraft
Die Freie Energie kann als eine Urenergie verstanden
werden, die das gesamte Universum ausfüllt. Sie bildet die
Basis aller uns bekannten Energieformen, die aus dieser
kosmischen Kraft entstehen. Früher wurde angenommen,
dass das Universum mit dem Nichts gefüllt sei und völlige
Leere herrsche. Doch es konnte nachgewiesen werden, dass
selbst in einem Vakuum eine Form von Energie zu finden ist.
Die Freie Energie ist bereits da, bevor alle anderen Kräfte
Form annehmen, und scheint mit einem endlosen Potenzial
ausgestattet zu sein1. Diese Urenergie ist schwingungslos
und weist im Gegensatz zur Materie keine Drehimpulse auf,
die individuelle Schwingungsfrequenzen besitzen. Bereits
der Physiker und Nobelpreisträger Albert Einstein ging
davon aus, dass es neben einem festen Körper auch
feinstoffliche Ebenen gibt. Für die Energiearbeit mit den
Urenergien des Universums müssen diese aus ihrer
Dimension in nützliche Energien dieser Welt transformiert
werden2.

Die Idee der Freien Energie in den Kulturen
der Welt
Bis vor einigen Jahrhunderten wurden die meisten Vorgänge
der Natur durch die Schriften der Bibel erklärt. Als die
Naturwissenschaft aufkam und das Zeitalter der Aufklärung
begann, wurden viele der biblischen Thesen widerlegt.



Gemeinsam mit ihnen wurden auch weitere, als nicht
rational erklärbar bezeichnete Gedanken zu den Akten
gelegt. Was naturwissenschaftlich nicht belegt werden
konnte, existierte nicht mehr. Dennoch hatte sich zuvor der
Gedanke einer Freien Energie über die Jahrhunderte in
vielen Kulturen entwickelt und ist bis heute unter
verschiedenen Namen bekannt, wie Prana, Tao oder Mana3.
In den hinduistischen Lehren des Yoga spielt die
Lebensenergie Prana eine wichtige Rolle. Mit dieser
energetisierenden Kraft wird in der indischen Lehre unter
anderem bei den Atemübungen, dem Pranayama,
gearbeitet. Es wird davon ausgegangen, dass beim Ein- und
Ausatmen auch Prana aufgenommen und abgegeben wird4.
Neben der aus dem Yoga bekannten Lebensenergie
existieren das chinesische Chi und das japanische Ki.
Obwohl sie im westlichen Sprachgebrauch als Energien
bezeichnet werden, sind die Kräfte nicht mit der
wissenschaftlichen Beschreibung von Energie zu erklären5.
Im Taoismus herrscht die schwer zu beschreibende Idee des
Tao vor, das als Mutter aller Dinge bezeichnet wird, aber
nicht mit einem Gott gleichzusetzen ist. Tao wird eher als
Weg verstanden und gilt als Pfad der Führung. Es handelt
sich um eine Quelle der Schöpfung, die das ganze
Universum und die Natur mit einbezieht6. Das Mana der
Südseevölker gilt als eine weitere bekannte Bezeichnung für
die Grundkraft. Das Wort kann sowohl als Adjektiv wie auch
als Verb genutzt werden, was verdeutlicht, wie universell
diese magische Kraft erscheint. Sie ist nicht nur eine Aktion,
sondern auch eine Eigenschaft oder gar ein Zustand. Das
Mana umfasst alles und ist auch in der Lage, durch alles
hindurchzudringen7. Die Idee der Freien Energie hat nicht
nur Religionen und Kulturen, sondern auch die Wissenschaft
beschäftigt. Der Physiker und Elektroingenieur Nikola Tesla
versuchte in verschiedenen Forschungsarbeiten, die Freie
Energie aus natürlichen Ressourcen für alle kostenlos



nutzbar zu machen. Sein Plan war die Konstruktion eines
globalen Netzes von energieaussendenden Türmen nach
dem Vorbild seines Wardenclyffe Tower in New York. Diese
hätten kostenfrei Strom zur Verfügung gestellt, der aus den
natürlichen Energiequellen der Erde stammt, und somit die
fossilen Brennstoffe überflüssig gemacht. Das Abspringen
seines Geldgebers J. P. Morgan, Unternehmer und
Privatbankier, beendete Teslas Projekt. Zwei russische
Wissenschaftler sammeln derzeit Geld, um den Ansatz von
Tesla mit modernen Mitteln weiterzuentwickeln8.

Die Harmonie von Ying und Yang
Die Idee der Freien Energie findet sich nicht nur in den
westlichen Wissenschaften, sondern auch im Prinzip von Yin
und Yang in der chinesischen Philosophie. Dennoch lässt



sich auch hier ein Bogen zur Geometrie schlagen. In diesem
Teilgebiet der Mathematik gelten Zirkel und Lineal als die
wichtigsten Werkzeuge zur Schöpfung geometrischer
Figuren. Das Lineal lässt sich dabei mit der männlichen
Energie, die geradeaus gerichtet ist, verbinden. Die
weibliche Energie wird durch den Zirkel repräsentiert, der
Kreise und runde Formen zeichnen kann9. Das Bild des Yin
und Yang Kreises, dessen helle und dunkle Teile ein
unendliches, ineinandergreifendes Ganzes ergeben,
symbolisiert ebenfalls diese männlichen und weiblichen
Kräfte, die beide unterschiedliche Eigenschaften, aber die
gleiche Stärke aufweisen. Der männlichen Energie werden
fokussierende Eigenschaften zugeteilt, während die
weibliche Dynamik mit dem kreativen Zufall in Verbindung
steht. Gemeinsam bilden sie ein bekanntes Beispiel für die
Harmonie der Freien Energie10. Beide Kräfte haben
schöpferische und zerstörerische Anteile in sich. Es existiert
ständige Anspannung und Entspannung, denn die Energie
wandert zwischen den einzelnen Angelpunkten hin und her.
Durch ein ausgewogenes Zusammenspiel kann ein
Gleichgewicht hergestellt werden, und es kommt zu einem
harmonischen Ausgleich der Energien11.



Gesundheit und Wohlbefinden:
Energien in Balance



Sind die Kräfte von Körper, Geist und Seele im Leben eines
Menschen in einer ausbalancierten Harmonie, können sie
zur Gesundheit beitragen. Diese basiert nicht nur auf der
Abwesenheit körperlicher Gebrechen, sie bezieht sich auch
auf das geistige Wohlbefinden und die sozialen
Beziehungen. Gut zu erkennen ist dies am Wort „gesund“,
das vom althochdeutschen „gisunt“ stammt und nicht nur
unversehrt, sondern auch glücklich und gut meint. Das
englische Wort „health“ für Gesundheit wird vom Wort
„whole“ hergeleitet, welches zu Deutsch „ganz“ bedeutet.
Es spielt ebenfalls auf die Ganzheit der Gesundheit an, die
alle Aspekte eines Menschen mit einbezieht12. Die
Verfassung einer Person basiert auf der Harmonie und
Ordnung im Inneren. Als gesund wird bezeichnet, wer im
Vollbesitz seiner Kräfte ist und über einen freien Fluss der
Lebensenergien verfügt. Ein gesunder Mensch befindet sich
in Balance zwischen Spannung und Entspannung und kann
in sich selbst ruhen. Der Ausgleich der Spannungen ist



notwendig, um die vielen Reize des Lebens, die sich in
polaren Kräften zeigen, immer wieder ins Gleichgewicht zu
bringen. Krankheit hingegen zeigt sich, wenn die innere
Ordnung durcheinander geraten ist. Disharmonien können
auftreten, und die Lebenskräfte scheinen blockiert; es kann
zu Verspannungen und Verhärtungen oder zu einer
schwachen Lebensenergie kommen. Ist die Gesundheit aus
dem Rhythmus geworfen, kann sie mithilfe passender
Schwingungen aus der Energiearbeit zurückgeführt werden.
Die Kräfte der Freien Energie können zum Einsatz kommen,
da sie eine neutrale und unabhängige Schwingungsfrequenz
aufweisen. In ihnen finden sich alle Informationen der
Schöpfung, so dass Körper, Geist und Seele die individuell
benötigten Schwingungen auswählen und nutzen können.
Auf diese Weise ist es möglich, Energieblockaden aufzulösen
und den Energiefluss zu fördern13.

„Die Gesundheit ist zwar nicht alles, aber ohne
Gesundheit ist alles nichts.“
Arthur Schopenhauer14

Freie Energien für die ganzheitliche
Behandlung
In China heißt es „Chi folgt Yi“, was sich übersetzen lässt als
„Die Energie folgt dem Geist oder der Achtsamkeit“. Diese
Wirkung lässt sich beim menschlichen Körper sogar
wissenschaftlich beweisen: Durch die bewusste
Konzentration auf eine bestimmte Stelle im Körper steigt
dort nachweislich die Körpertemperatur an. Die Ideen von
einer allumfassenden Energie wurden vorwiegend weit in
der Vergangenheit entwickelt. Es gibt Annahmen, dass die
Menschen vor Beginn der modernen Zivilisation mehr Zeit
zur Verfügung hatten, sich vermehrt auf ihren Körper und



ihre Umgebung zu konzentrieren und die Gedanken über die
Freien Energien zu entwickeln. Diese Möglichkeiten zur
Besinnung sind heute durch Stress, Hektik und die
Unterhaltungsindustrie eingeschränkt. Dennoch haben viele
der Konzepte, Lehren und ganzheitlichen Heiltechniken, die
auf den urtümlichen Freien Energien basieren, ihren Weg bis
in die moderne Welt geschafft: Zum Beispiel Yoga, die
Chakra-Lehre, Akupunktur oder Qi Gong. Oftmals fällt
Menschen in der westlichen Welt die Vorstellung einer
ätherischen Energie schwer. In diesem Fall kann es hilfreich
sein, von einer „Zweckgemeinschaft“ auszugehen – mithilfe
bestimmter Techniken und Hilfsmittel wird das
Energiesystem beeinflusst. Es kann ein neues Gefühl
entstehen, das den veränderten Energiezustand
widerspiegelt. So wiederum können Energien gesteigert und
Blockaden gelöst werden, was zu einem gesteigerten
Wohlbefinden beitragen kann15.

Aktivierung der Freien Energie durch
kraftvolle Symbole
Für die Wirkung der heilsamen Kräfte ist Konzentration
erforderlich. Dabei können die Vorstellungskraft und die
Helfer in materieller Form zum Einsatz kommen16. Bei
diesen kann es sich um Zeichen und Symbole handeln, die
dabei unterstützen, die Freien Energien zu nutzen. Die in
den Symbolen transportierten Energien sind freie Kräfte der
Natur, die durch die Zeichen wie durch einen Trichter auf
eine spezielle Art gebündelt und auf einen bestimmten
Träger konzentriert werden. Sie wirken auf verschiedenen
Ebenen und können auf diese Weise Körper, Spiritualität
oder Emotionen ansprechen. Energetische Veränderungen
und Neuordnungen fallen durch die Arbeit mit den Symbolen
leichter17. Dies beruht unter anderem darauf, dass Symbole



intuitiv mit der Seele verstanden werden und auf den
Organismus wirken können, während der Verstand an sich
vergleichsweise langsam ist. Zu den für die Freie Energie
nutzbaren Symbolen zählen unter anderem die Formen der
Heiligen Geometrie18.

Eine positive Lebenseinstellung gewinnen
Eine positive Einstellung kann die Lebenszufriedenheit
maßgeblich beeinflussen. Zu diesem Schluss ist ein
Forscherteam der Universität Zürich gekommen. Sie fanden
unter Zuhilfenahme von drei Testgruppen heraus, dass sich
das psychische Wohlbefinden durch das Lenken der
Achtsamkeit auf lebensbejahende Gedanken wesentlich
verbessern lässt. Die Probanden trainierten gezielt
verschiedene positive Lebenseinstellungen und fühlten sich
am Ende der Studie glücklicher. Die eigene Lebensqualität
wurde vor allem von einer Teilnehmergruppe als wesentlich
verbessert angesehen: Sie hatten sich in Dankbarkeit,
Optimismus und Neugier geübt19. Dies macht deutlich, wie
wichtig eine positive Lebenseinstellung für eine


